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Friedbert Pflüger – etwas ältere
Leser werden sich bei diesem
Namen an den Pressesprecher
von Richard von Weizsäcker er-
innern oder den Kandidaten um
das Amt des Regierenden Bür-
germeister bei den Berliner
Wahlen 2006, und wundern,
dass aus seiner Feder nun ein
Buch zur Energiewende er-
scheint.

Doch schon vor 30 Jahren hat
Pflüger imUmweltausschussdes
Bundestages gearbeitet und
seitdem hat ihn das Thema nicht
losgelassen, in diesen Tagen ist
er Professor für Energie und Kli-
mapolitik und Unternehmens-
berater für Energiefragen.

Pflüger ist davon überzeugt,
dass die Energiewende notwen-
dig ist, um dem Klimawandel zu
begegnen. Es sei das richtige
Ziel, hier eine Veränderung her-
beizuführen.Aber ist dieArt und
Weisedie richtige, sinddie richti-
gen Ziele gesetzt und kann man
diese Ziele mit Reglementierun-
gen erreichen? Er fragt sich, ob
wir wirklich fünf Jahre schneller
sein müssen als die EU, ob der
Staat wirklich alles regulieren
sollte und ob der Wissenschaft

„Masters auf Rock“ kommen ins
Kultur- und Festspielhaus
Eine Hommage an aC/DC, guns N‘ Roses und Iron Maiden

wittenBerge. „Masters Of
Rock“ ist eine Rock-Eventserie,
die bundesweit in vielen Städ-
ten gastiert. Im Rahmen der
Live-Rock-Party tretendie euro-
paweit besten Tribute-Bands
auf. Sie spielen die Klassiker der
Rock- und Hard-Rock-Ge-
schichte. Drei Bands sollen das
Festspielhaus zum Beben brin-
gen. Als Headliner der Party
rollt wieder die AC/DC – Rock-
Show von AC/DX aus Weiden
an –mit allem,was zu einer gu-
ten AC/DC-Show dazugehört:
Hits mit Feuer und Kanonen,
die „Hells Bells“-Glocke
und vieles mehr.

AC/DC gehört zu den
größten Rockbands al-

ler Zeiten. Songs vom Format
eines „Thunderstruck“, „High-
way To Hell“ oder „Hells Bells“
haben ihneneinen Platz imMu-
sikolymp eingebracht. Die Mu-
siker derAC/DCTribute-Show–
die Formation AC/DX – bieten
mit originalgetreuemEquip-
ment, unvergänglichen
Hits und mehr als 20
Jahren Erfahrung

einen authentischen Rock-
abend.

Die Klassiker von Guns n` Ro-
ses werden von Slash N‘ Roses
aus Holland präsentiert. Slash

N’ Roses besteht aus acht lei-
denschaftlichen und erfahre-
nen Rockern, die die Hits und
besten Albumsongs der ameri-
kanischen Superband Guns N’
Roses spielen. Sie bieten das ul-
timativeGunsN‘Roses-Erlebnis
mit Songs aus ihrem Debütal-
bum „Appetite for Destructi-
on“ – mit Titeln wie „Paradise
City“, „Sweet Child o‘ Mine“,
„Welcome to the Jungle“,
„Use Your Illusions“ sowie
„November Rain“ oder „Kno-
ckin‘ on Heavens Door“. Slash
N’ Roses tourten durch ganz
Europa undmachten sich einen
Namen als Guns N‘ Roses-Tri-
bute-Band.

Als Opener heizt die Tribute-
Band 667 aus Frankfurt mit
dem Besten von Iron Maiden
dem Publikum ein. Seit ihrer
Gründung im Jahr 1998 hat
sich667–TheNeighbourof the
Beast als eine der weltweit
dienstältesten und leiden-
schaftlichsten Iron Maiden-Tri-
bute-Bands etabliert. Mit über
20 Jahren Bühnenerfahrung
und einer beständigen Beset-
zung hat die Band es geschafft,
das Erbe von Iron Maiden mit
Hingabe zu ehren. Besonders

hervorzuheben sind die Gast-
auftritte von Musikgrößen wie
Paul di’Anno und Dennis Strat-
ton (beide ehemals Iron Mai-
den), Tobias Sammet (Avanta-
sia), Luca Princiotta (Doro) und
insbesondere Jens Ludwig von
Edguy, der seit über einem Jahr-
zehnt immerwiedermit 667 als
Special Guest auftritt und die
Band für ihre Energie und ihren
Spaß an der Musik lobt.

Insgesamt gibt es an dem
Abend rund vier Stunden Klas-
siker dieser drei Rock-Giganten
zu hören. Ein Fest für alle Rock-
fans der 1980er Jahre.

Tickets für das Rockkonzert
(Steh- und Sitzplätze) gibt es in
der Touristinformation Witten-
berge, Paul-Lincke-Platz 1, telefo-
nisch unter der 03877/9291 81/
-82 oder per Mail an tickets@kul-
turhaus-wittenberge.de sowie
online über www.kulturhaus-wit-
tenberge.de. WS

Höhepunkte in der Adventszeit
Weihnachtliches Konzert des prignitzchores pritzwalk
pritzwalk. Seit die Mitglie-
der des Prignitzchores Pritzwalk
aus der Sommerpause zurück
sind, wird fleißig für die Höhe-
punkte in der Adventszeit ge-
übt. Der Chor freut sich auf die
Seniorenadventsfeiern der
Stadt im Kulturhaus Pritzwalk.
Sie finden am 26. und 27. No-
vember jeweils in der Zeit von14
Uhr bis 18 Uhr statt.

Ein Höhepunkt ist dann das
traditionelle Adventskonzert
am 7. Dezember um 15.30 Uhr
im Sudhaus der „Alten Mälze-
rei“. Einlass ist ab 14.30 Uhr.

Bei dem Konzert im Sudhaus
kann sich das Publikum auf die

Mitwirkung des Chores aus Kar-
städt freuen. Außerdem wird
das Programm durch eine Kla-
viersolistin und das Querflöten-
quartett der Kreismusikschule
Prignitz bereichert. Die Eintritts-
karten für das Adventskonzert
des Prignitzchores sind in der
BuchhandlungPritzwalk, imRei-
sebüro Relax und in der Stadt-
information Pritzwalk zu erhal-
ten. WS

AC/DC, Guns N‘ Roses und Iron
Maiden: Die "Masters of
Rock" spielen eine Hommage
an die ganz Großen der Rock-
geschichte. Foto: ROM Entertain-
ment Company Ug

Weihnachtliche Stimmung
kommt bei dem Konzert des
Prignitzchores auf.
Foto: Dietrich Schultz

Klage über eine „Zieleritis“
in Deutschland
Friedbert pflüger sieht technik als triebkraft

genügend Raum gelassen wird.
Besorgtweist Pflügerdaraufhin,
dass in Deutschland jetzt schon
Fachpersonal für konventionelle
und für Kernenergie fehlt. Wir
hätten, so meint Pflüger, in
Deutschland eine „Zieleritis“,
aberkaumkonkreteErfolge.Das
Ergebnis sei, dass sich die Bürger
von der Politik abwenden. Prag-
matischeresDenken sei notwen-
dig, denn es werde nicht funk-
tionieren, dass die Menschen
auf Wachstum verzichten.

Dazu hat er durchaus konkre-
te Vorschläge: Wie wäre es, sich
nicht allein auf das eigene Land
unddieeigenenProjekte zukon-
zentrieren, sondern vondenMil-
liarden, die in den hoch entwi-
ckelten Industrieländern für Kli-
maschutz ausgegeben werden,
etwas an die zehn weltweit
schlimmsten Umweltsünder im
CO2-Ausstoß zu geben.

Erumreißt in seinemBuch,wie
Klimaziele realistisch erreicht
werden können und stellt fünf
Schlüsseltechnologien vor, die
imKampf gegen denKlimawan-
del eingesetzt werden sollten,
mit der Wirtschaft als Triebkraft.
Es geht ihm um die Versöhnung
von Ökologie und Ökonomie.

Lesenswert sind seineAusfüh-
rungenauchüberdiehistorische
Entwicklung der grünen Politik,
die ihre Wurzeln nach seiner
Auffassung bei dem aus der
CDU kommenden Grünen-Poli-
tiker Herbert Gruhl hat.

Mit „Energiewende besser
machen“ leistet der Autor
einen beachtenswerten Bei-
trag zu einer zwingend not-
wendige Neuorientierung in
der Klimapolitik, die angesichts
anderer KrisenundMisserfolge
etwas in den Hintergrund ge-
treten ist. rv

2 Pflüger, F.: Energiewende bes-
ser machen. herder, 2024.
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Buchtipp

Schwangerenfrühstück
im EKIDZ
pritzwalk.Cindy Eckert vom
„Netzwerk Gesunde Kinder
Prignitz“ und Laura Bartels, bin-
dungsorientierte Familienbe-
gleiterin, bieten am Mittwoch,
den 27. November, um 9.30
Uhr ein kostenloses Frühstück
für Schwangere und ihre Fami-
lien im „EKIDZ Miteinander-
Raum“ an. Es wird einen Aus-
tausch und eine Beratung bei

Fragen rund um die Schwan-
gerschaft, das Eltern werden
und/oder die bevorstehende
Geburt geben. Für das leibliche
Wohl sorgt das „Netzwerk Ge-
sunde Kinder Prignitz“. Um
eine Anmeldung wird gebeten
unter: Tel. O157/51131682
oder 03395/302240, E-Mail:
hallo@ekidz-miteinander-
raum.de. WS
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